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Des Himmelfahrtstages wegen
wird morgen die „ Badische Presse " nicht
ansgegeben .

Unsere heutige Abendzeitung um¬
faßt 8 Setten nebst Unterhaltungsblatt .

Dar UnterhaltungS - Blatt enthält :
Tine moderne Verlobung . Novellette von A . Schoebel .— Aufzeichnungen eines Freiheitskämpfers . Bon General
o. Ditfurth . — Gedicht . — Räthfelecke .

Deutscher Reichstag .
9 Berlin , 21 . Mai .

Branntweinsteuer . Novelle . (Schluß .)
Schatzsekretär Graf Posadowikh : Der Vorredner steht

tvirthschaftlich auf einem ganz anderen Standpunkte als ich ,und eS ist mir unmöglich , ihn zu einem anderen Standpunkte
zu bekehren. Der Vorredner meinte , der Gedanke der Brenn »
steuer fei nicht in den Köpfen der Regierungsvertreter , sondernan der Börse entsprungen . Wir beziehen unseren Spiritus
nicht von dieser Firma . (Große Heiterkeit .) Wir haben
diese» Gedanken seit langer Zeit erwogen . Exportprämienan sich find etwas Verkehrte « ; da aber andere Staaten die¬
selben haben , können wir nicht zurückstehen. In Bezug auf
Exportprämien find wir nicht das Karnickel . Ein anderer
Staat hat schon in den 60 er Jahren Branntweiuprämien
eiugesührt . Die Darstellung , daß die GenossenschastSbrennereien
aus ganz kleine» Leute » bestehen, die etwa die Kartoffelnim Schubkarren herbeiführen (Heiterkeit ) , ist ganz falsch. Die
vorgeschlagene Besteuerung ist daher sür dieselbe» auch noch
nicht so hart , zumal da manche GenossenschastSbrennereien
nicht ihre eigenen , sondern überseeische Produkte verarbeiten .Der Antrag Camp , in landwirthschaftlichen Genossenschafts -
Brennereien die Brennsteuer nur zu */« der Sätze zu erbeben ,scheint mir den Genoffenschasten ausreichend gerecht zu werden .Wer es ernst mit der Landwirthschaft meint , nehme die
Vorlage an , ohne fremde Dinge durch Amendements hinein »
zubriugen . (Beifall .)

Abg . Me her - Halle (freif . Vgg .) meint , die schroffe
Zurückweisung der Sozialisten Seiten « der Regierung , wenn
sich dieselben so wie heute mit Regierungsvorlagen beschäftigen ,
sei

^ ungerechtfertigt . Die Negierung habe nach den
Aeugerungen des Staatssekretärs nicht bei der Firma . Börse "
bezogen ; das glauben wir ; allein man möge über die Firmadenken wie man will , ihr Spiritus ist gut . (Heiterkeit .)
Abg . Holtz habe sich heute gegen die lange » Reden aus¬
gesprochen. Aber womit sollen wir denn die Zeit hinbringen ,wenn Ihr Fehlen unser Abstimmen bindert . ( Heiterkeit .)
Redner erklärt sich gegen die Exportprämien und die ganze
Brennsteuer . Man hat mit dem früheren Branntweinsteuer »
gesetz Schiffbruch gelitten und wird auch mit dieser neue » Ver -

künstelung Schiffbruch leiden . Wir erklären unS daher gegendie ganze Vorlage . ( Beifall links .)
Hierauf wird ein Antrag Staudy auf Schluß der

Debatte gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Frei¬
sinnigen angenommen .

Nunmehr wird zur Abstimmung § 1 Artikel 2 betr . die
die Brennsteuer geschritten . Hierbei wird zunächst der Ab -
änderungSantrag Pachuicke , nach welchem die differentielle
Besteuerung der verschiedenen Breunereiklaffen durch eine ein -
heitliche Steuer ersetzt werde» soll , abgelehnt , dagegen der
Abänderungsantrag Gamp , wonach in landwirthschaftlichen
GenossenschastSbrennereien die Brennsteuer nur zu */« der sonst
vorgesehenen Sätze erhoben werden soll , angenommen .

lieber den so abgeänderten Paragraph 1 findet aus An¬
trag de« Abg . Molkenbuhr (Soz .) namentliche Abstimmung
statt ; dabei stimmten für den Antrag 161 , dagegen S1 Ab¬
geordnete ; Paragraph 1 ist somit angenommen .

Hierauf wird ein Vertagungsantrag de« Abg . Richter
angenommen .

Nächste Sitzung morgen 12 Uhr . Fortsetzung der heutige »
Berathung ; dritte Lesung de« Gesetzentwürfe« betr . den
Sklavenraub ; zweite Lesung de« Gesetzentwurfes über die
Schutztruppen ; zweite Berathung de« Nachtragsetat « ; Wahl¬
prüfungen ; Petitionen . Schluß kurz vor 5 '/, Uhr .

Aus Baden.
*

ZentralkommissionfürdieRheinschiff fahrt .
Die am 24 . Mai zu einer außerordentlichen Sitzung zufam -
mentretende Zentralkommisfion sür die Rheinschifffahrt wird
über eine Anzahl von Aenderungen und Ergänzungen der
RheiuschifffahrtS - Polizeiordnungzu berathen haben ;
dieselben beziehen sich insbesondere auf da« Signalwese » , das
im Interesse der Sicherheit beim Fahren von denMülffeN '
zu beobachtende Verhalten und die zulässige Breite und Länge
der Rheinflöße . Den SchifffahrtSbetheiligten ist durch die
Landesregierungen bereits Gelegenheit gegeben worden , sichüber die in Frage kommenden Punkte zu äußern , auch wurde
die Sache Ende März und Anfang April in einer Konferenz
von technischen Beamten der Rheinuferstaaten vorberathe ».
Damit stehe » einige andere BerathungSgegenstände der
Sitzung der Zentralkommission im Zusammenhang , insbesondere
die Frage , ob die Bezeichnung de« Fahrwegs durch Balken
auch auf dem deutschen Rhein (wie dies in Niederland schon
geschehen) weiter auszubilden und welche Maßnahmen zur recht¬
zeitigen Bekanngabe besonder« niedriger Wasserstände
an einzelnen Stellen des Rheinstromes zu treffen wären . Die
schon früher behandelte Frage einer Verschärfung diS Be¬
fähigungsnachweises für Rheinschiffer wird die
Zentralkommission in ihrer Maifitzung aus 'S Neue, vielleicht
abschließend beschäftigen ; dabei kommt namentlich auch die
Einrichtung der Schifferschule » in Betracht , da beabsichtigt
ist , denjenigen Anwärtern des Schifferberufs , welche eine de»
Anforderungen der Zentralkommission entsprechende Schiffer¬
schule in zwei Kursen mit Erfolg besucht haben , gewiffe Er¬
leichterungen bei Erlangung des Schifferpatents zu gewähren .
Für die Lösung dieser Frage ist es von Bedeutung , daß

neuerdings auch i» den Niederlanden die Errichtung von
Schifferschulen mit staatlicher Unterstützung in Aussicht
genouiwe » worden ist , während bisher nur in den
deutschen Rheinuferstaaten (Preußen , Baden und Heffen)
solche Schulen bestanden . In Verbindung mit der Frage de»
Befähigungsnachweises wird die Zentralkommiffiou ferner
prüfe » , ob nicht auch eine Prüfung der Schiffssührer auf
Farbeublindheit einzuführen , bezw. die Ertheilung des
SchifferpateutS von dem Nachweis normaler Gesichts- und
Hörschärse abhängig zu machen wäre . Endlich wird die
Zentralkommiffiou außer mit der Feststellung de« Jahres¬
berichts über die Verhältnisse der Rheinschissfahrt im Jahre
1894 und einiger anderer minder wichtige» Gegenstände mit
der Entscheidung von fünf Berufungen befaßt sein, welche
gegen Urtheile von Rheinschifffahrtsgerichte » in Zivilprozeflen
wegen Entschädigungsansprüche » aus SchiffSzusammenstöße»
ergriffen worden sind . (Klsr . Z . )

Personali »achvichten
auS dem Bereiche der Grotzh. Bad ,

Gtaatseiseubrrhnen .
Aerseht :

die Expeditionsassistenten :
Nöhmer , Josef , iu Mannheim , nach Karlsruhe ,
Suhm , Berthold , in Schopfheim , »ach Karlsruhe ^

die Wagen Wärter :
Wever , August , in Basel , nach Freiburg ,
Schiffhaner , Vincenz , in Basel , nach Freiburg .

Der Mall Brombacher vor Gericht .
A Karlsruhe , 22 . Mai .

Vor dem heutigen Schöffengericht gelangte der fog . »Fall
BrMbacher " , der einige Zeit hindurch ein gewisse « Interesse
für sich in Anspruch nahm , nachdem gemachte Vergleich«,
versuche gescheitert waren , zur gerichtlichen Verhandlung . Den
Vorsitz führte OberamtSrichter Ribstein .

Die Sache hat eine Vorgeschichte, aus die der Klarheit
wegen näher einzngehen ist . Am 30 . Januar d . I . fand ein»
vertrauliche Sitzung des hiesigen Stadtverordnelenkollegium »
statt , in welcher über den Antrag des Stadtraths , dem Fürsten
Bismarck das Ehrenbürgerrecht der Stadt Karlsruhe zu ver¬
leihen , beratheu wurde . Jener Antrag , über den namentlich
abgestimmt wurde , fand mit allen gegen 16 Stimmen An¬
nahme . Unter der großen Mehrheit derjenigen Stadtverord¬
neten , welche für diese» Antrag gestimmt hatten , befand sich
der Privatier Brombacher ; gegen den Antrag gaben
n . A . ihr Votum die Rechtsanwälte Dr . Friedberg , Dr .
Weil ! und Oberingenieur Delisle .

Am 1 . Februar l . I . erhielt nun Herr Delisle einen
anonymen Brief , der sich mit dieser Abstimmung be¬
schäftigte und eine Reihe beleidigender Ausdrücke gegen dir
Herren Friedberg , Weill und Delisle enthielt . Delisle wurde
dabei u . A. vorgeworfe » , daß er ein ganz Verbissener, ein
Nichtkeuner seiner Stellung und Sache sei und jede politische
Ehre aufgegeben habe . Bezüglich der Herren Weill und Fried -
becg wurde in dem Briefe gesagt , daß sie keine Liebe zu

Eine GedankeirsÄn- - .
Roman von Jenny Hirsch .

(Nachdruck verboten .)
16 ) (Fortsetzung .)

„ Ihr Tod ist auch durch eines jener Mittel , deren ver¬
meintliche Zauberer sich oft bedient haben möge » , herbei¬
geführt worben,

" brummte der Arzt vor sich hin , laut
antwortete er : „ Es unterliegt für mich keinem Zweifel ,
daß Frau Rechling an Gift gestorben ist . Ich habe keinen
Grund , Ihnen das zu verhehlen , denn es kann doch nicht
verschwiegen bleiben ; im Gegrntheil , ich muß sofort die An¬
zeige davon erstatten .

"

„ Um Christi Willen , Sie werden doch nicht glauben ,
was die gnädige Frau da in der Todesstunde gefaselt
hat ? " rief Luise , ihn erschrocken am Arm ergreifend .
„ Wir dürfen unter keinen Umständen keinem Menschen
da »»» rin Wort sagen .

"

„ Was ich glaube und was Sie glauben , kommt hierbei
gar nicht in Betracht, " antwortete Schmidtlein . „ Rühren
Sie in dem Sterbezimmer und auch von dem Geschirr in
dem Speisezimmer nichts an , es muß alles so bleiben wie
e« liegt und steht , bis die Kriminalpolizei den Thatbestand
aufgenonimc » hat .

"

„Die Polizei ? Die Kriminalpolizei ? " kreischten die
Mädchen , uud jetzt floß ihr Thränenstrom reichlicher , als
ihn der Tod ihrer Herrin chuev entlockt hatte . „ Am

Ende beschuldigen Sie unS gar noch, die gnädige Frau
vergiftet zu haben !

"

„Seien Sie doch nicht so thöricht !"
versetzte der

Sanitätsrath .
„ Warum denn nicht ebenso gut , wie er Fräulein

Valentine gethan haben soll ? "
schluchzste Luise .

Schmidtlein wandte sich ab; er mochte sich auf keinen
Streit mit den Mädchen weiter eiiilassen . „ Thun Sie
was ich Ihnen gesagt habe , und Sie , Heinrich , kommen
Sie mit mir . "

In Begleitung des Dieners verließ er das Haus und
begab sich nach dem Polizeibureau des Reviers , nm seine
Meldung zu machen . Während von dort aus das Telephon
Beamte der Kriminalpolizei nach dem Sterbehause berief ,
trug der Telegraph die Nachricht von der Erkrankung der
Frau Rechling nach dem Postamt in Zeckta .

Konrad Rechling war soeben von der Jagd heimgekehrt ,
auf welcher er eine Ableitung für die ihn bestürmenden
wirren Gedanken , einen Ausweg in dem Konflikt zivischen
Kiiidespflicht und Liebe gesucht hatte . Das Telegramm
wurde ihm sofort übergeben . Die Fassung desselben ließ
ihn daL Schlimmste befürchten , aber vergebens suchte er
darin nach einem Anzeichen , wie das Verhäugniß so plötz¬
lich über seine gesunde , lebenskräftige Mutter herein¬
gebrochen sei« könne .

Nach Verlauf von kaum einer Viertelstunde saß er im

Wagen und fuhr , was seine beiden feurigen Rappen nur
laufen wollten , nach der nächsten Eisenbahnstation , wo er
eben noch zeitig genug kam , unl in einen Wagen des dort
wenige Minuten haltenden Zuges zu springen , der , von
Hannover kommend , nach Berlin fuhr . —

Während der ganzen Fahrt saß er , ohne von den Mit¬
reisenden die geringste Notiz zu nehmen , in eine Ecke ge¬
drückt und sann darüber nach , was seiner Mutter zu¬
gestoßen sein könne , und in welchem Zustande er sie finden
werde .

Welche Schreckbilder die heftig erregte Phantasie dem
sonstt nich so leicht aus dem Gleichgewicht zu bringenden ,
körperlich wie geistig kerngesunden Mann auch vorgaukeln
mochte , sie blieben doch weit hinter der Wirklichkeit zurück.

Er fand seine Mutter schon seit mehreren Stunden
todt , und ihren Leichnam in den Händen der Kriminal¬
polizei ; denn sie war unter den verdächtigsten Umständen
gestorben , und es unterlag so gut wie keinem Zweifel , daß
sie durch Atropin vergiftet worden sei.

Damit war aber das Furchtbare , was auf den bisher
vom Glück so sehr begünstigten jungen Ziegeleibefitzer ein-
stürmte , noch nicht erschöpft . Auf dem Todieubett hatte
seine Mutter als die Hand , welche ihr das todbringende
Gift gereicht , dieselbe Hand genannt , nach deren Besitz «
als nach seinem höchsten Erdenglücke strebte .

(Fortsetzung folgt .)
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Heimath und Vaterland haben und gerade aus den schlimmste»
w . rthjchastlicheu Verhältnissen den größten . Rewach ' zu
ziehen verstehen .

Di » Betroffenen nahmen sofort an , daß dieser Brief nur
von einem Mitglied de» Bürgerausichuffe « herrühren könnte .
Der Verdacht der Thäterschaft richtete sich gegen den Stadt ,
verordnet «» Brombacher , da von verschiedenen Seiten die
SAriftztg « de» beleidigenden Briefe » al » die Brombacher »
bezeichnet wurden . Ein Antwortschreiben BronibacherS ,
da» in Folge eine» Briefe » , den Rechtsanwalt Weil ! an
jenen gerichtet hat , bei diesem einlief , bestätigte diese Der »
« uthung . AlS daraufhin Brombacher in einem werteren Briefe
de» -Rechtsanwalt » Weist direkt gesagt wurde , daß er (Brom -
bacher) der anonyme Briefschreiber sei , stellte Brombacher durch
ein Schreiben des Rechtsanwalts Reutti dies entschieden in
Abrede . Es wurde daraufhin ein Schristsachverständigen -
Gutachten der ersten Autorität in Deutschland , des beeidigten
Sachverständigen Henze in Leipzig eingeholt . Dasselbe ließ
keine» Zweifel an der Thäterschaft BronibacherS .

Nachdem dies fkststand, erhoben die Herren DeliSle , Weist
und Friedberg gegen Brombacher Beleidigungkloge . Am
15 . März fand der vorgeschriebene Sühnetermin vor dem
Bürgermeisteramt statt , zu dem Herr Brombacher jedoch nicht
erschien. Von den Kläger » wurde darauf die gerichtliche
Entscheidung angernfen . Er gelangte nun am 4 . Mai folgender
Brief de» Herrn Brombacher an den Rechtsanwalt Weist :

. Sie haben wegen des anläßlich der BiSmarckehrung dem
Herrn Oberingenieur DeliSle zugekommenen Schreibens in
Gemeinschaft mit Letzterem und Dr . Friedberg nunmehr
Strafantrag gegen mich erhoben . Nachdem hierdurch sowie
durch die Veröffentlichungen im . Badischen Landesboten ' der
Angelegenheit eine so große Bedeutung beigelegt ist , sehe ich
mich veranlaßt , mich al » den Verfaffer de» fraglichen Briefe »
zu bekennen . Ich habe denselben geschrieben unter deui Ein »
druck der tiefsten patriotischen Entrüstung darüber , daß sich im
Stadtverordnetenkollegium Männer gefunden haben , welche dem
Gründer des deutschen Reiche» zum 80 . Geburtstag die vor »
geschlagene Ehrung versagten .

Ich habe gefehlt und ich bedauere , daß ich mich in der
Erregung zu beleidigenden Aenßerungen habe hinreißen lasse» .

Ich dachte leider auch nicht daran , daß Herr DeliSle den
Brief in die Oeffentlichkeit bringen und dadurch eine öffentliche
Angelegenheit an « der Sache erwachsen könnte . Ich bekenne auch,
daß mir die Anonymität des SchreibeuSmit Recht zumVorwurf ge¬
macht wird . Indem ich also die Verantwortlichkeit für das Schreibe »
vor dem Gesetz und die darau » sich ergebenden Folgen auf
mich übernehme , erkläre ich mich bereit , zur Sühne meines
Vergehen » ein« entsprechende Snmme zn Gunsten eine» Wohl »
thütigkeittfond » zu bezahlen und die seitherige » Kosten zu
übernehme » .'

Schließlich nehme ich die in meinem Schriftstück gegen
Sie , Herrn Oberingenieur Delisle und Herrn Dr . Friedberg
enthaltenen Beleidigungen mit dem Ausdruck de» © ebauejut8 ,
zurück. Achtungsvollst Brombacher . ' (Schluß folgt .)

* *
• 1

Da ? Urtheil gegen Herrn Stadtverordneten Brom¬
bacher lautete auf 500 Mk . Geldstrafe und Tragung
der — etwa auf 100 Mk . sich belaufenden — Gerichtskosten .

Badische Chronik .
• Mannheim , 2a . Mai . Es heißt , der sozialdemokratische

Führer Dreesbach werde in Mannheim nicht mehr als
Landtagskaiididat aufgestellt werden ; die Anhänger des Dr .
Ruedt und die Parteigänger Dreesbachs hätten sich auf die
Kandidatur Geis geeinigt .

* Kehl , 21 . Mai . Das Wohnhaus des Andreas Bau¬
mert V . in Dorf Kehl ist heute Morgen vollständig nieder -
gebrannt . Die Bewohner worden durch Herrn Blechnermeister
Eisen beiß , nur notdürftig bekleidet, durch da» Fenster
gerettet .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 22 . Mai .

* Ausstellung . Zu der gelegentlich des 3 . Bnndes »
tages deutscher Gaslmirth « , sowie des 10 . Delegirte » .
tages des Süddeutschen Gastw irtheverba ndeS zu
Landau vom 7 . — 15 . Juli 1895 stattfindendr Fachgewerbe .
Ausstellung für daS Hotel - und WirthfchaftS »
wesen , Nahrungsmittel , Getränke und Haushaltungsgege ».
stände wurden folgende Ehrenpreise gestiftet : Von der Stadt
Lande, > 4 goldene und 4 silberne Medaillen . Vom Pfälz .
Verschönernngsverein 2 goldene und 2 silberne Medaillen .
Von der Altienbrauerei zum Englischen Garten in Landau
3 goldene und 3 silberne Medaillen (für Büffets , Eisjchränke ,
Kohlenfäure - Apparate ). Von der Aktiengesellschaft für Gas -
bereitnng in Landau und dem pfälz . Gastwirtheverband 4

Die Wunder des Morgenlandes
— wen haben sie »licht schon bestrickt mit ihrem mystischen,
geheimnißvollen Zauber ? Die Märchen von tausend und
einer Nacht erschienen unserer kindlichen Phantasie al « greif -
bare Wirklichkeit und die Künste der indischen Zauberer und
Magier sind auch durch das grelle Licht moderner Wiffenschast
ihre » räthselvollen Reize » noch nicht entkleidet worden . Im
Gegentheil , wir wiffen heute ganz genau , daß jene uralten
Kulturvölker des Osten » in mancherlei Künsten und Kunst¬
fertigkeiten uni weit überragen und daß wir auf vielen
Gebieten von ihnen lernen könne» und auch thatsächlich
gelernt haben . Im Besonderen war die Schönheits¬
pflege von Alter » her eine Kunst » die im Orient
zu ganz erstaunlicher Vollendung entwickelt war . Ohne
genauere Keuutuiß der Gesetze der Chemie , die wir heute
beherrschen , verstanden e» die Magier de» Osten » den-
noch , schon vor Jahrhunderten Schönheitsmittel herzu -
stillen , wie sie in gleicher Vollkommenheit für uns noch
heut » ei» unaufgeklärtes Gebeimniß find . Au « der Bibel und

Bädifche Presse.
goldene und 4 silberne Medaillen für Gas - , Koch - , Heiz»
Apparate , Badeeinrichtungen u . f. w . Von der Väcker-
Innung Landau eine goldene und eine silberne Medaille . Vom
Gastwirtheverband 3 goldene und 3 silberne Medaillen . Vom
Gastwirtheverein Landau 2 goldene und 2 silberne Medaillen .
Schlußtermin für Anmeldungen zur Ausstellung ist der
1 . Juni 1895 .

p Meichsgallentheaker . Direktor Laß hat mit dem
Engagement des Damenimitator » Herrn Man de Wirth
einen sehr guten Griff gethan . Denn seitdem derselbe auf -
tritt , find volle Häuser im Reichshallentheater an der Tages¬
ordnung . DaS ist gar kein Wunder , denn jeden zweiten Tag
bringt Herr Man de Wirth neuer Programm , neue Kostüme ;
der Beifall w ' ll kein Ende nehmen und der Vorhang mnß sich
bei jeder Stummer fünf - , sechsmal hebe», bevor sich das
Publikum beruhigt . Aber auch Direktor Laß mit seiner tüch .
tigen Gesellschaft gibt lauter gute , amüsante Stücke , wobei sich
dar Publikum vorzüglich unterhält . — Morgen . Donnerstag
(Christihimmelfahrtsfest ) , sind wieder zwei Vorstellungen , um
4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends . Zur Aufführung
gelangt auf mehrseitigen Wunsch : KneiselS lustiger Schwank
in 4 Akten : » Der Wolf im Schafspelz ' oder . Der liebe
Onkel ' . In beide» Vorstellungen tritt auch Herr Man de
Wirtb mit neuem Programm auf .

X Kiv leichtes Gewitter entlud sich heute Nachmittag
über nufere Gegend . Der Gewitterregen war anfänglich mit
Hagel vermischt.

O Weife Kirsche « find heute da« Büschelchen mit 6
Stück zu 3 Pfg . auf dem Wochenmarkt verkauft worden .

Gerichtszeitung .
A Karlsruhe , 21 . Mai . Tagesordnung der Straf¬

kammer I . Freitag den 24 . Mai , Vormittag » 9 Uhr .
1 . Heinrich Schinnanz aus Düffeldorf wegen Diebstahls
und Verbrechen » gegen § 176 * R . - St . - G . - B . 2 . Joseph
Friedrich Heck von hier und Ludwig Flasch Hut aus Reichen-
bach wegen Diebstahls . 3 . Amalie Ullrich aus Sandweier
wegen Unterschlagung und Diebstahl » . 4 . Wilhelm Kauf -
mann aus Dundenheim wegen Verbrechen » gegen § 167
St .- G . - B . 5 . Karl Friedrich Notbst « i » von hier wegen
Widerstands , Körperverletzung und Ruhestörung . 6 . Konrad
Reff von Erzberg , wegen Uebertretung de » § 361 N . - St . - G . - B .

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Brüssel , 22 . Mai . Der Minister des Aeutzern -
Graf Mcrode -Westerlohe , reichte heute Bormittag dem
König seine Enilaffnng ein . Der Rücktritt hängt zu-
sammen mit der Opposition , welche die 21er - Kom¬
mission der Regierung in der Kongofrage bereitet .
Merode wird ersetzt durch de Banrlet , welcher Kabinets -
chef uikd bisher Minister des Innern ist. Ryffe » soll
Minister des Innern werden .

Rom , 21 Mai . Aus Floren ; wird gemeldet ,
daß die Einwohner der Stadt und der umliegenden
Ortschaften wieder nach ihren Wohnungen zurückkehre» .
Doch ist die Erregmig noch immer eine sehr große .
Ueberall werden öffentliche Gebete abgehalten , da man
eine Wiederkehr der Erdbeben befürchtet .

Messina , 22 . Mai . An seinem Schreibtisch
wurde der Advokat Cneinotta durch einen Schuß
verwundet . Der Mörder konnte , da das Zimmer
dunkel war , unerkannt entfliehen . Es wird ein Rache¬
akt vermuthet .

London , 22 . Mai . Aus Rew -Dork wird ge¬
meldet . daß eine furchtbare Feuersbrunst in Alban im
Staate Vermont viele Häuser eingeäschert hat . Der
Schade » beläuft sich ans 4 Millionen .

Reiv -Uork , 22 . Mai . Einem Telegramm aus
Morgantowu in Westvirginia zn Folge , erfolgte in
den Monongaheta -Bergwerken , 30 Meilensndlich von
Morgantowu , eine Schlagentziidung . Acht Leichen
wurden anfgesunden . Sechs Bergleute sind schwer ver¬
letzt. 132 Bergleute befinden sich noch in der Grube .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 22 . Mai .

Die Berathung der Branntweinsteuernovelle wird
fortgesetzt .

§ 2 der Vorlage wird angenommen .
§ 3 . welcher von der Ausfuhrprämie handelt ,

will event . bei dem Spiritus , welcher zur Esfigberei -
tung dient , eine Vergütung eintreten laffen .

aus anderen historischen Ueberlieferungen aus jener Zeit er-
sehen wir , welche dominirende Rolle damals die förmlich mit
Gold ausgewogenen Salb » und Schönheitsöle bei jedem fest¬
lichen Anlässe im Leben de« Volke» spielten . Die Kunst ,
diese Schönheitsmittel zu bereiten , war das Geheimniß ihrer
Verseriiger und ist mit ihnen verschwunden . Nur einzelne
Ingredienzien bliebe» bekannt und man wnßte besonders , daß
der ölige Auszug de» Myrrhenharze « wegen seiner aromatischen
und eigenartig heilkräftigen Eigenschasten de » wichtigsten Be -
staudtheil gebildet hatte . Aber die Kunst , dies Myrrhenöl zu
bereite » , war längst verloren gegangen . Erft neuerdings ist
e» einem deutsche» Chemiker gelungen , da « Geheimniß wieder
aufzufinden und so die Anwendung der ausgezeichneten Spezerei
für die Gesundheit «- und Schönheitspflege der Haut von Neuem
zu ermögliche» . Mit welch ungewöhnlichem Erfolge die» ge¬
schehen . beweist zunächst die Patentirung der Ersindung in alle»
Kulturstaaten und mehr noch die nahe an 3000 Anerkennungs¬
schreiben, in denen deutsche Profefforen und Aerzte das
. Myrrholin ' — so nennt sich das neue Präparat —
unumwunden al» das wirksamste und bedeutsamste Mittel zur

Nr» 7K&
IMII ■» ■■■ I I" . . . — ■■■ ■ I 1. 1. . 1 <

* Gi » Antrag Wurm ( Soz . ) will die Vergütung

für j Branntwein zur Esstgdereilunsi «ibkgattrijch
machen . Dieselbe solle auch «msgedehut » erden « ch
Spiritus für Putz -, Koch- , Heizung », und B »
leuchtungs -Zwcckc.

Ein Aiktrag Gamp (Rp .) will die Ausfuhrve »
gütung auf die Fabrikate ausdehnen , zu deren Her «
stcllung überhaupt Branntwein verwendet wird .

Zn der Debatte wird der Antrag Wur « «t -
gelehnt , der Antrag Gamp augenomme «.

Die Diskussion dreht sich nur noch «« Avsetz S .
Im Lauf der Debatte stellt Richter einen Antrag ans
Streichung dieses Antrags .

Der Antrag Richter wird abgelehnt «nd Absatz 9
unverändert angenommen .

Faini1ien «iachri «hten .
Auszug aus den Standesöücher « Karlsruhe .

Geburten : 15 . Mai . Gustav Adolf , Vater Iohanu
Wilhelm Mayer , Schneider . 16 . Meta Pauliue » Vater Gustav
Adolf Kölmel , Betriebssekretär . — Wilhelm Hermann , Vater
Wilhelm Schurwanz , Bezirkrfeldwebel . 18 . Luis « Mina ,
Vater Karl Taafel , Schuhmacher . 20 . Anna Maria , Vater
Johann Hehn , Maler .

Auswärtig « Todesfälle .
Leopoldshaken . Secunda Schiffmacher geb. Schäuble , 75DJ . ».
Bruchsal . Josepha Lennarh geb . Weinspach , 35 I . a .

Konkurse in Bade » .
Mannheim . Firma I . Koch '» Nachfolger Straß »

in Mannheim . Konkursverwalter Kaufmann Friedrich
Bübler hier . KonknrSfordernnge » sind bis zum 20 . Juni
1895 bei dem Gerichte anzumetde ». PrüsungStermi »
9 . Juli .

Telegraphische Kursberichte
vom 22 . Mai .

Arinkfurt a . M . (Aufangskurse ).
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. Staalsb .-A.
^ ^ » ivarden

1
o Portug . St .-Anl .

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam 169 .02

„ London 201 .70
„ Paris 81 . 11
„ Wien 167 .62

Privaidiscont » 2 .—
Napoleons 16 .20
4»/. Deutsche R - ichsanl. 106 .90
37 « „ » 98 .70
47 « Pre »ß Consols 1067 -

Egypter 105 .80
Ungarn 102 .20
Disconto Com .-A . 219 .30
Gotthardbahn -A . 183 .40

Tendenz : ruhig .
M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Min .)

3337 »
363 Vs

847 «
26 .—

Frantfurt a .
4°/» Spanische Ext.
5° o Zolltürken
17 « Türk . Obl. D .
47 » Ungarn
5 °/o Argentiner
87 » Mexikaner

47 » « ad. St .-Obl . i . G . 105 .05
«7 ° w „ >. Mk. 105 .60
57 # Griech. E . « . 33 90
47 » „ Monopol . 37 */,
57 » Italien . Rente 88 .65
47 « Oest . Goldreute . 103 .40
47 -7 « 11 Silberrente 8495
57 « * 1860er Loose 133 60
47 -7 « Portugiesen 36 .80
IIT . Orientanleihe 68 .50

« . (Schlußkurse II .. 3 Uhr — Mi » .
'!.

7280
102 .—
26 .—

103 .30
56 ' /,
87 */ ,

Berliner HaudelSges.-Akt . 157 .—
Darmstädter Bank- „ 155 -60
Deutsche Bank- „ 191 .50
Diskonto -Commandit 2197 ,
Dresdener 160 .—
Oesterr . Länderbank 2357 ,

1, Credit „ 3337 ,
Hessische Lndivigsb . 119 —
Lombarden 84 °/

Staatsbahn
Elbthalaktien
Schweizer Nordostb .» »
Mittelmeer
Meridional
Badische Zuckerfabrik
Rordd . Lloyd

RachbSrfe .
O- st . Kredit -Akt.
Disconto - Conunandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwach.
Russeir

Verkitt (Aufangskurse ).
Kredit-Aktien 245 .50 Russische Noten
Disconto - Commandlt 219 .40 Laurahütte
Staatsbahn 180 .40 Harpener
Lombarden 42 .10

Verkitt (Schlußkursei .

364 —
2467 «
140 .80
92 .90

127 .80
68 —

10380

3327 .
219 ' ,
3647 ,

847 .

221 ',.

221 .50
136 —
149 .25

Kreditaktien
Diskonto -Commandit
Lombarden
Russische Noten
Bochumer Gußstahl

Kreditaktieu
Staatsbahn
Loinbarden
Marknoten
47 » Ungar »

3»/« Rente
Spanier
Türken

245 .40 Gelsenkirchener Bergwerk 166 .20
219 .40

41 .90
221 .20
155 .60

Wie « (Vorbörse )

Laurahütte
Harpener
Privatdiskont »

398 .-

99 6̂0
59 .65

123 .30
Part «.

Papierrente
Oesterr . Kronenrent »
Länderbank
Ungar . Rronenrent «
Tendenz : still .

102.30
717.

26—

37 » Portugiesen
Banqne Ottawa «.
Rio Tinto

136 .80
148 .40

»V.

101 .37
1017 ,

281 .—
99.10

25V.
726 .—
392 .- -

Hautpflege bezeichnen. Freilich genügte es nicht allein , die Her¬
stellung des . Myrrholin » ' wieder aufzufinden , sondern jene» Heil -
und Schönheitsmittel mußte auch den Erfahrungen der modernen
Wiffenschast angepaßt werden , um auf diese Weise eine mvg «
lichst allgemeine Anwendung zu ermöglichen . Dir Vertreter
der Wiffenschast und die Mehrheit der Arzte entschieden sich
dafür , daß da« » Myrrholin ' einer vollständig neutralen ,
reizlosen und milden Toiletteseife zuzusetzen sei. So wurde
ein Produkt geschaffen, wie es bisher nicht existirte und da«
nach den umfassenden wiffrnschaftlichen Prüfungen als die
einzige und vorzüglichste Toiletteseife bezeichnet werde » muß ,
welche auf die Haut bestimmten Einfluß übt und die der
Gesundheit und Schönheit in gleicher Weise förderlich ist . Dir
neue Patent -Myrrholin -Seifr kan» wegen ihrer großen Milde
besonder « Frauen und Kindern , für welche fir die beste und
zuträglichste Toiletteseife zum täglichen Gebrauch und über -

Haupt Jedem , der für eine naturgemäße Pflege seiner Haut
Sorge trage » will , nur auf 's Wärmste empfohlen werden .

6620 D «. Fr .
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Die Lieferung der Etsentheile für
88 Titztinke soll »ergeben werden .

Schriftliche Angebote hierauf sind
verschlossen und mit entsprechender
Aufschrift »ersehen bi8 7346 .2 .2

Ctandtftg de» 95 . Mai ,
vsrmittagS 9 Uhr ,

beim riefbauamt einzureichen, woselbst
die näheren Bedingungen , sowie eine
Musterbank eingesehen werden können.

Karlsruhe , 17. Mai 1895 .
Städtisches Tieföauamt.

Vergebung von
Mnlepnpbeiten

für
die Kirche zu Blankenloch ,
veranschlagt zu ca. . . . M . 2300 ,
untrr Vorbehalt einer Zuschlagsfrist
von 3 Wochen .

Uebernahmsbedingungcn u - Arbeits¬
beschrieb können auf unserm Geschäfts¬
zimmer , Seminarstraße 3 hier , von
heute an eingesehen werden .

Ebendaselbst sind die schriftlichen,
mit geeigneter Aufschrift zu versehen¬
den Angebote , verschlossen und porto¬
frei bis läugstens
Tamstag den L. Juni d . I . ,

Abends 5 Uhr ,
einzureichen .

Karlsruhe , den 17. Mai 1895.
Großh . Bezirk » - Bauin sprktion

Karlsruhe . 7352 .2 .2

LmHkiiiMnßÄ-
Liefermg.

Nachstehende Pflastersteinlieferungen
für Arbeiten an Landstraßen , Kreis -
stratzen und KreiSwege » sollen im
Submissionswege abgegeben werden
und zwar nach

SC I,6 °° ® ,M 1 ® ° ' “
Leovoleshafen 2600 , II . „
Liedolsheim 600 „ II . „
Mörsch 1320 „ II . .
Pußheim 4400 „ II . „
Söllingen 1400 „ II . „
Stupferich 1800 „ II . »
. Angebote auf die einzelnen Liefer¬
ungen von Pflastersteinen aus Sand¬
stein, frei auf die Verwendungsstellc ,wollen verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , bis
längstens Samstag de « 1. Juni
I. I , Morgens 10 Uhr , auf dem
Geschäftszimmer der Gr . Wasser - und
Straßenbau - Inspektion Karlsruhe ,
Redtenbacherstr . 25 , abgegeben werden ,
woselbst auch die Bedingungen offen
gelegt sind . 7469 .2.1

Besetzung eint ?
Hausvatevstette .

Die Hausoaterstelle auf der Ar¬
beiter - Kolonie Ankenbuck beiViüingcn
ist mit einem noch in den mittleren
Jahren stehenden , verheirathetcnMann
zu besetzen . Derselbe muß ein er»
fahrener Landwirth sein, ivelchem die
Bewirthschastung eines Gutes von
über 100 badischen Morgen mit einer
ausgedehnten Viehzucht anvertraut
werden kann . Daneben liegt dem¬
selben die Beköstigung und Beauf¬
sichtigung von 50—80 Kolonisten ob,
sowie die Besorgung aller mit der
Leitung einer derartigen Kolonie ver¬
bundenen Arbeite » . Ein Aufseher
und ein Buchhalter sind ihm bei-
geatben . Die Bezahlung beträgt vor¬
erst 1200 M . jährlichen Gehaltes mit
vollständig freier Verpflegung für sich
und seine Fainilie , einschließlich
Feuerling und Beleuchtung . Kaution
nach Urbereinkunst .

Der Eintritt sollte baldthunlichst ,
spätestens aber auf 1. Oktober d. I .
erfolgen.

Bewerber wollen ihre Gesuche mit
genauer Schilderung ihres Lebens¬
laufes und ihrer Familienverhältnifsc
untrr Beilegung »on Zeugnissen über
ihre Befähigung » bisherige Be¬
schäftigung u. s. w. einsenden unter
der Adresse : 7332
A « de « La «deS - Ausschuß für
Arheiterkolouie « i « Karlsruhe

t« Bude « .

Erd-, Maurer- und

Im Submisfionswegc vergeben wir
die für den Umbau ders„ Bettelbrücke "
in Brötzingen und der „ Dorfbach -
briickc " in Dürrn erforderlich
werdenden Erd -, Maurer - und Stein¬
hauerarbeiten nach der Vorschrift für
»Bewerbungen um Arbeiten und
Lieferungen .

Angebote sind verschlossen mit
entsprechender Aufschrift versehen und
postfrei bis längstens den 5 . Juni
l . I . , Nachmittags 2 Uhr , bei uns
einzureichen , wo auch inzwischen die
Bedingungen und Zeichnungen zur
Einsicht auflicgen und Angebots -
formrilare erhältlich sind.

Zuschlag 14 Tage nach der Er
öffnungsverhandlung . 7086 .2 .2

Kr . Wasser - und Straßeuvau -
Seütion Pforzheim .

Holzversteigerung.
Die Großh . Bezirks - Forstei

Säckinge « versteigert am
Montag den 27 . Mai 1888 ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Gasthaus in Egg aus den
Distrikten Maisenhardt , Sägeraiu ,
Groß - und Kleinbeuggenwald
»achverzeichnete Holzsortimente :

223 Nadelholzstämme I .—IV . Kl.
und 58 Nadelholzklötze I .— III . Kl
mit zusammen 360 Fm .

Sämmtliches Holz ist entrindet
und an fahrbare Wege verbracht .

Domänenwaldhüter Kaiser in Egg
Post Rickenbach zeigt das Holz vor
und fertigt auf Verlangen Listen¬
auszüge . 7385

Hichfcioe Buttcrkäsc
in 20, 50 und 90 Pfund -Kiste» (keine
Rinde , weich wie Butter , vollfett , ganz
haltbar, scharf oder weniger scharf ge¬
salzen) zu 45 Mk. per Zentner . Zur
Probe Vostkolli bereit (9 Pfd )

J . firuber , Bürgermstr . ,
*

in Stein , Post Immenstadt
(Allgäu ) . 7325 *

die höchsten Preise für
getragene Herren - und
Damen - Kleider , Schuhe
und Stiefel , Möbel und
Betten . Uniformstückerc . rc
erzielen will , sende seine

Adresse aefl. an 7215 *
A . Reutlingen Ww . ,

Markgrafeustr . 12 u . 14.

zu pachte » oder zu kaufen
gesucht .

Eine gangbare Wirthschaft mit
Metzgerei in einem wohlhabenden
Marktflecken zwischen Offenburg und
Karlsruhe wird von einem tüchtigen ,
kantionsfähigen Wirth und Metzger
event . zu kaufen oder zu pachten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
nimmt die Exped . der „ Bad . Presse "
unrer Nr . 7381 entgegen . 2 .2

WirlWsts - Gesuch .
Junge , tüchtige Leute ( kautions¬

fähig ) , suchen eine bessere gangbare
Wirthschaft zu pachten event . auch
den Ansscharck einer Brauerei zu
übernehmen .

Offerten unter Nr . 7423 an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 2.2

Heiratiis-Gesucli.
Ein junger Mann mit flottem Ge¬

schäft sucht mit einem jungen häus¬
lichen Mädchen in Verbindung zu
trete » beh. späterer Verheirathuna .
Etwas Vermögen erwünscht . Offert ,
mit Photographie werden unters . B.
7373 von der Exp . der »Bad . Presse "
weiter befördert . 2.2

Verschwiegenheit zugestchert .

Ein gut situirtcr Herr , Wittwer ,
sucht behufs späterer Verehelichung
die Bekanntschaft einer geb. allein¬
stehenden Dame von angenehmem
Aeußern (nicht ohne Vermögen ) im
Alter von 30 bis Mitte 40er Jahren
zu machen. 7475

Ernstgemeinte nicht anonyme Off .
bitte unter Chiffre X . 401 Haupt -
postlagernd Karlsruhe niederzulcge ».

vorlauten
Bäckerei

zu verkaufen .
In schönster Lage der Stadt Karls¬

ruhe , am Marktplatz gelegen , ist eine
Bäckerei zu verkaufe » mit einer
Anzahlung von 10 000 Mk . Wo 'i ist
zu erfragen in brr Expedition der
»Bad . Presse ' unter « r . 7285 . 3.3

Bekanntmachung .
Die Hnndsmusterung in der Stadt Karlsruhe pro 1896 betreffend .Die diesiährige Musterung der Hunde in hiesiger Stadt wirdwrrd am 10 . , 11 ., 12 . , 14 . und 15 . Juni d. Js . vorgenvmme «werden und zwar

am 10 . Juni für den Bahnhofstadttheil ;
am 11 . Juni für die Karl-Friedrichstraße und den Stadttheil

östlich derselben ;
«UN 12 . Juni für den Stadttheil südlich der Kaiserstraße,

zwischen der Karl -Friedrichstraße , Beiertheimer
GeniarkungSgrenze und Schwimmschulweg , aus¬
schließlich des letzteren ;

Ml 14 . Juni für den Stadttheil nördlich der Kaiserstrabe,
einschließlich dieser , zwischen Karl - Friedrichstraße
und Westendstraße , jeweils Morgens 9—12 Uhr
und Mittags von V-3—6 Uhr , im frühere »
Stationslokal im » ftl . Karlsthorgebäude ;4M 15 . Juni für den Stadttheil Mühlburg , einschließlich des
Schwimmfchulwcgs , Bormittags von 9—11 Uhr ,
in dem ehemaligen Mühlburger Rathhaus .Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß nach 8 1 des

Gesetzes vom 21 . November 1867 jeder Besitzer eines über 6 Wochen alten
Hundes denselben bei der Musterung der dazu bestellten Komission vorführen
zu lassen und nach dem Gesetze vom 22 . Mai 1876 für denselben ohne Rück¬
sicht auf das Geschlecht für das von einer Musterung zur andern laufende
Jahr eine Taxe zu entrichten hat , welche festgesetzt ist :

in den Gemeinden von 4000 und mehr Einwohnern auf 16 M .
Nach 8 5 des ersterwähnten Gesetzes verfällt derjenige , welcher die Vor -

sichrung eines Hundes bei der Hundemusterung unterläßt , in eine polizeiliche
Strafe des doppelte » Betrags der außerdem nachzuerhebenden Taxe .

Karlsruhe , den 16 . Mai 1895.
Großh . Bezirksamt .

vr . Kiefer .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Svtibuv # i . V .

Wirthschaft zu verkaufen.
Das Haus Salzstraße 33 in Mitten

der Stadt und guter Geschäftslage mit einer
besseren Weinrestauratiön , schönen
hellen Lokalitäten , großer Küche und Keller ,
Hof , 3 -stöckig nebst Mansardenwohnung und
Doppelspeicher , alles massiv und neu (1885 )
gebaut , 2 schönen Terrassen mit prachtvoller

Aussicht , ist billig zu verkalifen . Anzahlung nur 10,000 Mk . Gas
Wasser und Kanalisation ist eingerichtet . Näheres bei W . Schubert )
Branntweinbrennerei , Freiburg i Br ., Münsterplatz 30 , oder in der
Expedition der „ Bad . Presse

" in Karlsruhe .♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

itamlfsa

Oasthausyerkauf.
In einem verkehrsreichen u . wohl¬

habende » Marktflecken Mittelbadens
ist ein schönes zweistöckiges, massiv
geballtes Gasthaus mit Realrecht , nebst
Seiten - n . Ockonomiegebäuden , Metzig
mit Zngehör , um einen annehmbaren
Preis und unter günstigen Bedingungen
du verkaufen . Das schöne Anwesen
liegt an der Kreuzung zweier Haupt¬
straßen und erfreut sich seit langen
Jahre » eines guten Rufes und
starker , nachweisbarer Frequenz . Einem
tüchtigen Geschäftsmaiine ist Gelegen¬
heit zu einer sichern Existenz geboten.

Offerte » beliebe man unter Chiffre
A . B . 7213 mit Angabe der Adresse
i. d . Exp . d. „ B . P . " niederzulegen . 2-2

Für Rutscher .
Ein Anwesen , in welchem seit vielen

Jahren das Kutfchereigewerbe betrieben
wurde , ist besonderer Umstände halber
an einen solide» Mann mit geringer
Anzahlung zu verkaufen . Lusttragende
wollen ihre Adresse unter Nr . 7456
in d. Exp . d. „Bad . Presse " abgeben .

Wagen - Verkauf .
Ein neuer Viktoria uiit abnehm¬

barem Bock, eine - viersttzige Break
und eine gut erhaltene Sommer¬
kalesche , ganz leicht gebaut , sind
billig zu verkaufen bei Andr . Farny ,
Wagnermeister , Grenzstr . 8 . 5116

Auch empfehle ich mich zugleich im
Aiifertigen von Wagen jeder Art .

Fm LiHidivirthe.
Zwei gute Zug - und Ackerpferde

sind um den billigen , aber festen Preis
von M . 160 und M . 250 zu ver¬
kaufen bei Wagemann , Karlsruhe ,
Rintheimerstraße . 7472

Foxterrierhiindin
billig zu verkaufen . 7311

Ettlingen , Holzplatz 455.

(i:u)ip Klee
pro Schnitt oder auf 1 Jahr zu
verkaufen . 7469

Beiorthei « . Bür,erst », v « .

Tafelklavier,
gut erhalten , für nur 70 M . zu ver¬
kaufe» . 7412 .2.2

Marienstraße 49, 3 . Stock .

Ein noch sehr gut erhaltenes

jptanitt*
(Schmechten ) ist preiswertst abzng .
Zu erfragen in der Expedition der
„ Bad . Presse " unter Nr . 7387 . 3 .2

Fahrrad . S
Ein neues , gebrauchtes Opelrad

mit Kissenreifen ist nnt . Garantie billig
zu verkaufen . Näheres bei Johannes
Droxler in Untergrombach .

Fahrräder «
Zwei starke Tonrenmaschinen mit

Laterne , 1 Jahr Garantie , einschließlich
der Guminireifen . . . . M . 250
2 dto . mit Kissenreife » . . „ 220
1 Pneumatik - Rad , gut erhalt . „ 130
Je 1 gebrauchtes Rad , gut im Stande ,

M . 50 , 75 u. 80. 7413
Ratenzahlung gestattet .

F. Sonntag, Friedenstr. 24.

ein gut erhaltener , ist billig zu
verkaufen . 7418 .2 .2

Marienstraße 15 , 3. St .

Stellen rinden :
Jeege Kellen !!
und Kellnerinnen fiilden sofort und
später giltc Stellen durch N Tröster .
Krenzstraße 17 ._ 7203 .3 .2

Ein junger , gersunder

Heesbersche
wird für leichte Arbeit per sofort
gesucht.

Offerten unter Nr . 7404 an
die Exp . d. „Bad . Pr . " 2.2

Gesuch .
Ein junger Mann mii . e , doppelte »

Buchführung vertrant , möglichst in
der Eisen - oder JnstallationSbranche
bewandert , wird für eine große Gas¬
fabrik gesucht. 7121

Kanfm . Verein Merkur ,
Hebelstraße 11 .

Fuhrknechte.
welche im Besitz von guten Empfeh,
lungen sind , köimen eintreten .

Dünger -Aöfuhr . Kesellschaft
Karlsruhe ,

Zirkel Nr . 32. 7398 .2 .2
Ein fleißiges williges 7351 .3-2

Mädchen
für häusliche Arbeit findet sofort Stelle .
Zu erfragen Karlstr . 4 « a im Laden.

Eine erste

SilbttWskiisk
wird für dauernd angenommen bei

J. Eisen , 7386
Stiftstraße 27 , Frankfurt a . M

Arbeiterinnen -Gesuch,
Es werden » och einige Arbeiter¬

innen gesucht : Akademiestr . 53 ,
2 Trevpen boch . 7353.2 .2

Lehrmädchen - Gesuch.
Für tinKurz * & Wollwaarengeschäft

wird ein anständiges Mädchen unter
sehr günstigen Bedingungen in die
Lehre gesucht. Solche von der Siid -
oder Oststadt werden bevorzugt . Gest.
Offerten unter Nr . 7345 an die Exp .
der „Bad . Presse " erbeten. 2.2

Karlsruhe .

Offene LeMngsstelle,
In einem Eolonialwaaren - und

Lanbesprodukten - Gefchäst en gros
und detail findet ein wohlerzogener
und mit guten Schulkenntnissen ver¬
sehener junger Man » aus achtbarer
Familie per sofort oder später Stelle .

Gelegenheit zur gründlichen Aus¬
bildung ist geboten. Kost und Woh¬
nung im Hause. Gefl . Anerbieten
unter Nr . 7383 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten ._ J12

Stellensuchen :
Ein junger , tüchtiger Maschinen -

chlosser , militärfrei , z. Z . Vorarbeiter ,
wünscht seine Stelle zu wechseln und
erbittet sich Anfragen unter Chiffre
K . Soh . 7446 durch die Exped. der
„ Bad . Presse*.

Zu vermiethen :
Größere Keller - u. Parterre¬

räumlichkeiten
werde » zu miethe « gesucht , eventuell
auch mit Wohnung von 4 —5 Zim¬
mer » nebst allem Zrrbehör . Angebote
unter Nr . 7338 an die Expedition der

Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Lessingstrasse 45
parterre , nächst der Kriegstraße ist
ein schön möblirtes Zimmer sofort
billia ru vermiethen .

Eilte MlnfMfi
ist sogleich zu vermiethen : Bürger¬
straße Rr . 21 . Näh . Vorderh -, 3 . St ^

Thnrinberg .
Drei Zimmer mit Pension sofort

zu vermiethen . Herrliche Aussicht,
schönst nelegener Ort . 7229.6.2
Wirthschaft zur Friedrichshöhe .

Besitzer: Ed . Meier .
« ernSbach im Mnrgthal .

Wslimg j« nmitihki.
In schönster Lage der Stadt Gerns¬

bach ist der untere Stock einer lim«
erbauten Billa , bestehend aus Salon ,
Gartinsalon mit Veranda , vier wei¬
teren Zimmern , Küche , Waschküche ,
Holzremise , Keller und sonstigem Zu¬
behör , nebstBenützung der Parkanlagen
ans 1 . Juni oder später zu vermiethen.
Nähere Auskunft in der Exped. der
„ Bad . Presse " nnt . Nr . 6639. 3.3

Miethgesuche
WohmmgS -Gesuch.

Eine kleine Wohnung von 2 big
3 Zimmern nebst Küche rr. , womögltch
im Bahnhof - Stadttheil gelegen, als
kurzer Aufenthalt per sofort - «lucht.

Offerten unter Nr. 7378 an die
Expedition der »Bad. Presse " erbeten .
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$pr . Welfeier -er Tchlacht non Lpichm.
Der Unterzeichnete Festausschuß beehrt sich , alle Kombattanten

de» Feldzuges 1870—71, insbesondere die Theilhaber der Vorposten¬
gefechte bei Saarbrücken und die Mitkämpfer von Spichern , einerlei
ob sie Mitglieder - es Deutschen Kriegerbundes find oder
nicht , zur Theilnahme an der in den Tagen vom 3. bis einfchl.
6. August d. I . i» SaarSrüLen -St . Isyrun stattfindenden
Feier ilks W. Jahrestages tfet Sdifadlt non Spirflcrn ,
verbunden mit dem Abgeordnetentag deS Deutschm Kriegerbundes ,
hiermit ergebenst einzuladen .

Wegen jeder näheren Auskunft , insbesondere bezüglich der
Quartiere , wende man sich an den Vorsitzmden des Festausschufies,
Herrn Rechtsanwalt Dr . Schmidtborn in Saarbrücken.

Saarbrncken -St . Johann , im Mai 1895 . 7890
Dev Iestaus schuß

der vereinigten Kriegervereine von Saarbrücken «. St. Johann.
Fohlen -Markt in Knieltngen bei Karlsruhe

( Großer Fohlenmarkt im Grotzherzogthnm Bade «)
am Mittwoch den 3 . Juli 1833 ,

An demselben Tage zu Knielinge « :
1 ) Prämiirung von Zuchtstuten und Stutfohlen des Amtsbezirks

Karlsruhe von Seiten deS Großh . Ministeriums des Innern .
2) Ankauf von 18 Fohlen (von 1—4 Jahren ) zur Verloosung im

Gcsammtwerthvon 5000 M. ; ferner 32 landwirthschaftlicheGeräthe im Werthe
von 1000 M.

ES werden 8000 Loose — das Stück z« 1 Mark — ausgegeben.
Der landwirthschaftl. Bezirksverein Karlsruhe zahlt für die ersten 20

auf dem Markte gekauften Fohle» (im Alter zu 3 Jahren einschließlich) eine
Prämie von je 10 Mark pro Stück an die Käufer.

Die Verbringet: von Fohle» nach dem Markte werden dringend
ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich zu führen :

Donnerstag den 4 . Juli 1835 : Fohlen - Verloosung daselbst .
Snielinge « , den 10. Mai 1895.

8er Gemeinderath .
Loose , 1 Mark das Stück, sind zu haben bei Gemeinderath Engel¬

hardt und König , zum grünen Baum . 6878 .2 .2
Ferner in Karlsruhe bei : > Cigarrcnhandlg . Sutter , Krirgstr. 26 .

Kaufmann Wilh . Wetz , Kaiserstr . 85 . 1 In Mühlbnrg bei :
Hofl . Carl Bregenzer , Kasimir . 177 . 1 Kaufm. Wilh . Pfeiffer , Rhcinstr. 62
Lederhandlg. Carl Götz , Hebelstr . 15 . > „ August Müller , Hardtstr. 15.
Kaufmann Jacob Better » Zirkel 15 . » „ Georg Kugel , Rheinstr. 61 .

Streng reeller Ausverkauf
wegen

vollständiger Geschäfts-Auslösung
und Wegfug von hiet.

Die noch vorhandenen Vorräthe müssen in kurzer
Frist verkauft sein, werden daher zu tfiurtsäcli »
lieh ganz enorm billigen Preisen
abgegeben .

Nur gediegenste Qualitäten in Wäsche ,Unter zeugen * ft trumpf waaren ,
Cravatten , Corsets u . s. w.

Niemand versäume diese Gelegenheit , der gut
Uud dabei sehr billig kaufen will.

Lämmle , Keiserftr. 74,
Eckhaus der Karl-Friedrichstraße . 7036 .5 .4

^ RuhrkohlenX

beste Cuiolitnt zu billigem Sommerpreis
empfiehlt

Louis Kratz ,
88 llkbstkllsze 44 . 71033 .3

«WM

Vkitpnlrartpn ”"b" taW
WIOIIGlllVai ICH LMMiL °..L!ul.l >ll|se

"-

Gasthaus und Pension „zur Blume“
_ Obertsroth i . Murgthal , _ME " am Fusse des Schlosses „ Eberstein " . ' M

1894 neu erbaut mit allen der Neuzeit entsprechenden Einrichtungen.
= = Eröffnung am 22. War 1895.

Luftige, gut möblirte Fremdenzimmer, grosser Speisesaal, Veranda,Balkone mit herrlicher Anssicht , schattige Gartenanlagen , Flußbad ,
Forellenfischerei , Wald und prachtvolle Spaziergänge in nächster Um¬
gebung. Gemüthlicher Aufenthalt für Pensionäre und Touristen.
20 Minuten von Gernsbach, Eisenbahnstation.

Peusio « zu mäßigen Preisen , — gute Küche, — bestsortirter
Keller , — aufnierksame Bedienung. 7453 .2.1

Friedrich Hessel und Frau.

Liebenzell .
Unteres Bad .

Anläßlich des Heimgangs unserer l. Mutter machen wir die
ergebene Mittheilung, daß das Bad " Xlotel
in unveränderter Weise weiter betrieben wird , und indem wir
für das unseren Eltern in so reichem Maaße geschenkte Ver¬
trauen bestens danken, bitten wir höflich, dasselbe auch auf 1
uns übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll 7487 .2.1

6s686liwA8ler Koch .

Bad Liebenzell
16461 tat schönsten Weit des Württ . Schwarzwakdes . 5

„XSf ©ßecps DaiOiofpf
| Rnhmlichst bewährte Heilquellen. Angenehmer Aufenthalt für Er¬
holungsbedürftige. Mäßige Preise. Pension . Prospekteversendet

der Besitzer : Ul, Decker .

prächtige Lag«
unmittelbar am Walde. >

; geri

Säckingen a. Rh .
Hotel , Mineral - und Soolbad.

Alirenommirteg, guteingerichtete * Hans, von Gärten umgeben, in der
Nähe des Bahnhofes; freundliche Zimmer, gute Küche und Keller, aufmerk¬
same Bedienung bei mässigen Preisen. 6539 10.3

Mineralquelle (Jod-, Brom- und lithionhaltige Kochsalztherme 29") zu
Trink- und Badekuren ; Soolbäder mit KheinfelderSoole im Hanse. Prospektdurch die Besitzer Schnurr 8? Degter .

Dev Ausverkauf
meines ganzen Möbellagers wird bis zur
Fertigstellung meines Ladens Kaiserstratze
SV z« weiter ermätzigtcn Preisen fortge¬
setzt und find noch in reichster Auswahl
einzelne gewichste und polirte Möbel , sowie
ganze Schlaf - , Wohn - , Esszimmer und
Salons in einfacher und reicher Art vor -
räthig .

Ans meine Werkstätte für feinst
gearbeitete Polstermöbel nnd Betten mache
besonders aufmerksam . Ich bitte bei Be¬
darf meine reich ausgestattete « Magazine
besichtigen z« wollen . Kein Kaufzwang .
Anerkannt reellste Bedienung .

Eine grosse Parthie zurückgssetzter
Möbel besonder » billig . 7209 "

kisßtkS fötkllujltt ».« ß . Dewerth ,
Durlacherstrasse 97 , zunächst der Kronenstr .

-'KW?

Fürstlich Fürstenbergische Maschinen-
Fabrik Immendingen (Baden)‘baut als Spezialität : Turbinen aller Systemefür Gefälle bis zu 350 m ; Dampfmaschi¬
nen und Dampfmotoren mit Präcisions-
»teuernngen unter Garantie für geringen Dampf-
▼erbranoh; Transmissionen nach ganzneuen Modellen ; Dampfkessel mit und
ohne rauohverzehrenderFeuerung ; Brücken -
und Eisenconstructionen aller Art ; sie

betreibt eine grosse Eisen - und
Metallgiesserei . 2519*

Sowohl für Actions - als
Reactions - Tur binen
wird ein Nutzeffect von
75 bis 80 pCt . garantirt .
(Beschreibung und Bremsergebnisse
einer Anlage mit radial beaufschlag¬ter Turbine in No . 50 der Zeitschrift
des Vereins Deutscher Ingenieure
1893 nnd 1894 No. 5 Wasser -
Motoren f. kleine Kräfte, selbst
in bewohntenRäumenaufstellbar anf
der Ausstellung In Strass¬
burg i. E . 1894 diplomirt .

Zeugnisse stehen zu Diensten. —

. .

Mel «litt Irff
Das Möbelgeschäft von

Fried . Ktarr 9
25 , ZSHringerstratze 25

empfiehlt sein großes Lager in

Äöosl aller Art,
neu und gebraucht ,

ku de» bekannt billigsten und reellsten
P reisen .

«* - Ganze Ausstattungen
werden besonders btvüd *
stchtigt. "MV

NB . Durch eigene Arbeitskraft
und freie Wohnung , sowie sSnunt -
lichen Einkauf gegen baar , bi «
ich in der Lage billiger und
reeller zn verkaufe « , wie jede -
andere Geschäft . 3604

Rollladknslhlöffer
für 6202L0 .7

Schaufenster - und Thür¬
rollläden ,

süßen und innen verschließbar,
empfiehlt zu billigen Preisen die

Baubeschlägefabrik
J . Maram , Kurterahe ,

Mark 4 .45 per Meter
Hochfeiner Kammgarn - Cheviot

in schwarz, blau und braun
für Anzüge, Hosen und Paletots .

Garantie für gutes Tragen , Stärk,
sowie reine Wolle.

Nur direct vom Fabrik -Depftt
Mathieu Soiron , Aachen .

Andere Stoffe verhältnissmässig billig.
3177 Viele Anerkennungen. 25 .21

Man verlange Muster franco.

Gießkannen
für Gärtner « . Braner ,

Milchkannen
und

Ifassbecher ,
Oelkannen , Waschhäfen,

sowie

Blechwaaren jeder Ü
empfiehlt zu Fabrikpreisen 7048 .1S > Just 9

Blechwaarenfabrik ,
Augartenstratze 55 , Karlsruhe .

Erfrischnngsbonbons
in größter Auswahl ,

Ztelien. Pfeffermilj
von der

Karmeliter - Apotheke , München ,

Brause-Limonade
von der

Engel -Apotheke » Würzbnrg ,
empfiehlt 7165 .3.2

L . Berthold Wwe«,
Karl -Friedrichstraße 19,

Spezial - Geschäft tu Ehocolade , Cacao ,
Tbee , ff. Desserts rc.

CinoUum »

FHodkilglaichck,
ein anerkannt vorzügliches Fabrikat
in den bekannten 8 brillanten
Farben, empfehle zum Preise von
50 Pfg. für 1 Pfund nnd 48 Pfg.
bei 10 Pfund . ' Meiner auS-
ivärtigm Kundschaft offerire 1 Post¬
körbchen mit netto 7 Pfund zuMk . 4 .5« fianco. — Anstrich¬
büchelchen überallhin gratis.Julius Dehn ,
Drognist u. Lackfabrikant,

55 Zähringerslriße. Fernsprech -mschtuß 201 .
Niederlagen bei : 5231*

Eustl Lorenz, Lessingstraße 44,Herm . Mösch, Lessingstraße 5,
Theodor Naber , Kronenstr. 49.

mg « clStrrÄÄ
Posten ju billigstem Zins -
fuß auszuieitze « , auch werden

Meier augekauft durch Urban
Schmitt , Hypotheken - Geschäft,
« rbrinjeustraße S, » arlSmche (Bad .).
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ê n 53 ^ ?•

ZS w«» r - S ' s ^ w

5 S g
SV

c ' ^ cos sei
ÖJ - S ff " » 5 , S "‘ 5 & o - ^ S» O: 2 * £5 ,

. Ja u •■•• aa « J2_ ^ P“ •p** O SS« P.

all Üü * 5 « rs « K
'

rif ^ I
1 « • s » 3 •= : g. Q «g 5 * 2
t - 3 a a =••

8 ” ty ~ 7. != S s » « !
s - • » 2S 5 = '
e © 5 er &

- <» 2 Sää - ä ^ c» « 75*

1 « & fco l Bi 5»
2 Ä 2 3 ' •“

«1
LS

ex*« r
? «

o «
' 0=>

Sago
vn H* «% v >Ä
^ 2 gS «

» S
js 2

« »W » 2 . s

S 2 Ä
a a S ^
« „ äg g, !
£ > ;© c? !
» S . S ' s «s S - !

« a - ^ s

Z -'Z
" §

Saga
llsfe H | Ö

^ Satapäs

S
&, 5ö

: tzj 55
j | § |

Ks » L ES =
i * rs ? gga

«S -a ’ -g ' g .
§

*
S « « » „ — *= or

22 ° ® ft ui "" iw S 3) - S (!)
ES " 0 - 2 s * » E s © 85 S -«

3 - « S ' »
S :

rSs

»» ® »• s a g
« n A

si « »
*

■? •
O- a - « „ c
o ’ g § 8 E »

As - SAS 1 a «* s »*2 ss *t «Ä » ^

Sö < _ &
g " SS
5 o 2 . s
6 53 3 « S
QM O 2 rt «
« 2 » 2 *
«r — B» «
SfggSu*• 2 8 » m ®

IfSff ?
- § o - l a

g o « i ;"o 2 . “ ' S

s ; i * i
— « 2 . » 3
ss »
« SS • ,

! » » ’
5S" S ff
o '

^ s

Qr

r i . a « '
', sk 8 ar >ö ' S m

Ss ; »S 2

Ars I * -
§ S 1 Ö :
? a sai
„ a *** j
Jf ss er ^

2 . 53
>s &' ** « 4

SStE « T
^ ä& § i© ^® « S 2
Qe ^

» & !
’ö ' K c- ^P .* S 3 B ^
» L r»

» 3 . .. »LT -» ZiZ - i

« « g » a
Ss a § •
a "
u

'« ' iS
ic ? § - 2
§ 2 « 0Ä Ö «

Sc S «V»T
tsw S 9 «« «GWCO
RS 31 '

©
Z D " _ *r

& csr 'g'
L " DL

2 .
*5B

S 2 .

D

SC «
5? «•<

*5X5 Ö» JS S
f « ÖE -
S 2 TA :

Z — » SZ tJ 3 » 2 . 3 Z
H <Ö< » a = ,

* 2 aiK « i

& ■= ä
1 S '8 '
« ÖSu

g § % 0 © o -
13 S « 2~~n a 3

‘ er ^ ST

a 5 S «
S & 3 s
«* ? S

C > 2 cf
o - x» L» S « S

| lff '

£3 L 8
' £ » i

«& S i

2 . - » w5 § ft A
§ o - ö »

25 ss os “j? » «

« ^ 1« S7 « 1

« er
•& ek ;

» g J

« e ?
‘

Ufa -
JE « - S

SW g
2 O «m« 55O* « 8 SS
jSSs lc >

<=«-2 ,
LS

w S3
' y &ffsSi

ES § lf

§ o - «

s— ss js. sr '
S ' « ä SS ST* or «

. A ©
rt >54- (

S ^? «« 'LT st XL 8 *"* 53 O
H . 5 *,3 ' rt cö a2 -

' 2 c»
„ c |

:
5 2 - 5 . 1
05 ■§ ' £ ’ iSs . ’ i

■ ÖS !
o « ?*9 g
o o,Ä "
SE « : £ >

s o ero - « 2*» n a

Üifj
f If 1 8 -

1 .

® 3SS ? S ? ‘ ? 2 : a ' g ' S » £ SHO - » 2 r « . a = " = -= ' 0 ' -^ . » L O-
er -» sr <Z « «-B>
a ? ^ - -iS

» Sgg »

’ S er
2 . £ " 5 ' = . » 'S sr
Z SZH

-
^ 2 S *

£ ,
"

- nä
'1 5

Jf fall w •8 ' 2 jo2 S=c *% _ 1 2 . 55-
—p ^ Ä 2 *** 8 R

8 » ty« — r 4 2 . »
ö "

§
‘ " U s ® " #

5 'S ^
g - S S
2 C

“
3 ® H » 2

g s A ° l' -| T ~r 5

I = s ;
- « i

3 - S * § " ■’
§ f

'S - E -igg ^ ^ l «

Ie
S . <S» 2 o»

S ® : er ss 2 . co 2 ^8 rs- TS « 12 *Ö»
8 ’ sr -er — 2 5-7- ^ —

-& JTa 2 n o ^
aö ~ "

O

8 co
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Karlsruhe . Oberhemden

nach Maass ,

J » ter am Himmclfahrtstage
ftmtfindenden

Hagesturnfaßrl
nach leaenbfirgi Engels -
brand und Pforzheim

mit anschließendem
Lslkg-Welt-Tvrve«

laden wir unsere Mitglieder mit der
Bitte um zahlr. Betheiligung freund¬
lich ein. Abfahrt nach Ettlingen 6, *
morgens.
7483 Der Tnrnrath .

DanksagNng.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Theilnahmeandemschweren
Verluste unseres nun in Gott
ruhende» Kindes 7604

Julius ,
sowie für die reichen Blumen-
spenden u. ehrenvolle Begleitung
zur letzte» Ruhestätte sprechen
wir unser» innigsten Dank aus .

Die tieftrauernden Eltern :
Jnlins Hornung nnd krau .

Schilder, Schriften,Decorationen
für das Bundessängersest fertigen
billigst an . 7506

A . Rösch & Co.,
Kriegstr. 8 , 4. Sr . Niipourrerstr . 8.

cd

Kragen u . Manschetten . Semteurs ,
mit und ohne Halsweiten .

Normal wüsche .
Piletj acl £ ® n .

Hosenträger .

Touristenhemden .
Sportsgiirtel für Damen u. Herren

bei
. «

7405.3.1

Handschuh -Spezialgeschäft,
179 Halse ist lasse 179 .

Reeller Versandt rach Auswärts gegen Nachnahme .

Reichshallentheater,
Südstadt Karlsruhe '», Marieustr . 1«

3 Minuten vom Bahnhof. .
Rendez - voua aller Fremd, ! ' . ..

Direktion : Karl Hubert Las».
Don nerstag . 23 . Mai 1895 a

> Wr » Zwei Aorstelkungru. - WW
Anfang 4 und 8 Uhr. '

Gastspiel des DamenimitatorA
Herrn Man de Wirt mit eigener
prachtvoller Bühnendekoratio «,
elektrischem Licht, ca . 30 Pariser
Model -Kostüme » « . ganz neuen»
deutsche « und französische « Pro¬

gramm . 7447
Ans Verlangen:

Dt'« IDaCf im Sdiafspefj
oder

Der liebe Onkef.
Schwank in 4 Aklen von Kneisel.
Alles Näliere : P l o k o t s ä u l t » .

in viels . geb. Mechaniker sucht
D die Anfertigung eines bessern

Artikels oder sonst. Arbeit
für zu Hause zu übernehmen .

Gewissenhafte Bedienung wird zn-
gesichert . Gefl. Off. unt Nr. 7408
an die Exp , d. „Bad . Presse ". 3 .2

Alt Eisen «ns
Metall

wird stets angekauft in der Alteisen -
Handlung Tchiitzenstr . 73 . 7437

Haufm . Verein Jtrfear"
Karlsruhe . !

Donnerstag (Himmelfahrtstag ) , 23 . Mai

FamHien-Ansflog
nach Ettlingen , „ (rasthaus zur Sonne“

, |
wozu unsere verehrlichen Mitglieder nebst Familienan¬
gehörigen freundl. eingeladen werden .Abmarsch bei günstiger Witterung Nachmittags j
2 Uhr vom Luisenhause aus (Ecke Rüppurrerstrasse jund Bahnhofstrasse). Bei ungünstiger Witterung Ab¬
fahrt vom Hauptbahnhof mit Lokalzug 3 Uhr 251
Minuten.

© er Vorstand .
Die Vereinszeichen sind anzulegen.

Im laufende» Jahren sollen nachfolgende Pflasterarbeiten an Land¬
straßen , Kreisstraßen und Kreiswegen, zur Ausführung gebracht werden
wozu die eriorderlichen Pflastersteine von der Bauvcrwaltung beigegebenwerden und zivar in
KarlSruhe-Mühlburg : 290 Qm . Pflaster mit Verwendung von neuen Steinen

seine Uhr schnei!
gut und billig
reparirt haben
will , der gehe
zu ' Uhrmacher
F. Joseph ,

8079 .150 .90 Amalienstr .
' !9 .

Leopoldshafen

Liedolsheim

Mörsch

Rußheim

Söllingm

Stupferich
Angebote auf die

alten
neuen
alten
alten
neuen
neuen
alten
alten
neuen
neuen
alten
neuen

einschließlich Sand «einzelnen Pflasterarbeiten
liefenmg wollen verschlossen und mit der Aufschrift „ Pflasterarbeit" versehenbis längstens Samstag de« 1. Juni l. I ., Morgens 10 Uhr , auf
dem Geschäftszimmer der Großh . Wasser - und Slraßenban -Jnsvektion
Karlsruhe , Redtenbacherstraße 25, abgegeben werden , woselbst bis dahin von
den Bedingungen Einsicht genommen werden kann ._ 7453 .2.1

Ä otattfiifn reich u.paffend. Stet»
JflPlTlirilVI groi:e Auswahl in Misere«

Journal . Fordern SieZusen¬
dung. Porto 10 Pf. erbeten , für Damen umsonst .
Vfferten .Zournal , Berliu -Cuarloltenburg 2.

Ktavierunterrictit
wird gründlichertheilt von einemFräu¬lein, welches schon längere Zeit das
Konservatoriumbesucht u . gut zu unter¬
richten versteht . Honorar 1 M . d . St .

Gefl. Off. nimmt die „Bad . Presse "
entgegen unter Nr . 748l .
Gründlicher BiüliuilltkmHt
bei mäßigem Honorar wird ertheilt.
Offerten unter Nr. 6789 an die Exp.der „ Bad . Presse " erbeten .
Oas Putzen und Reparlren
an Nähmaschinen , sowie an Kinder-und Krankenwagen wird prompt und
billig besorgt . Nähmaschinen- Ne>
paraturgeschäst von Karl Germdorf ,Mechaniker , Herrenstr. 6 . 7492*

Donnerstag de« 23 , Mai 1895 :

Militär - Concert
ausgeführt von der

Kapelle des 1. Bad. Leid -DragoneEegimentsNr. 20.
WM- Anfang 4 und 8 Uhr . *Ü |Es ladet höflichst ein Ed . Gilly .

Neuester verstellbarer Federbeieu
m Abkehren von Zimmerwänden , Plafonds , Gemälden , Goldrahinen,
tukkverzierungen, Kronleuchtern re. und Parquetböden empfiehlt£ iuil Vogel , Mrsimfabüimni ,

7496 .2.1 Kaiferftratze 179 .

ssum sionbaum . ätttiirittttttfiiintf Gläser -Geluch .
^ Donnerstag , 23 . Mai ( Himmelfahrtstag ) , 4 und 8 Uhr : Tüchtige Glaser werden fof.SlZwei gross © Coneerte
a ja

« ushilfs-KSchin.
Eine junge tüchtige Restanrations -

Küchin empfiehlt sich zur Aushilfein Restaurationen bei Gesellschaftenund Hochzeiten. Näh . in der Expcd .der „Bad . Presse " unter Nr . 7482 .

Rentehaus
in Konstanz gm » der Neuzeit ent¬
sprechend gebaut und eingerichtet ,
welches jährlich «ine Ueberreute von
M . 8800 abwirft , ist bei einer An¬
zahlung von M . 15 —20000 billig
1» verkaufen . Das auf dem Hanse
ruhende Kapital ist zu 4 Pro, , ver¬
zinslich und 10 Jahre unaufkündbar . Briefe unter L. 8585 befördert
Rudolf Moste , München . 7465

Z « verkaufen -MW
rin feiner schwarzer Anzug , welcher
sich gut für Festlichkeiten eignet, für
einen schlanken Herrn , und «in Ay -
linder : Amalienstr . 34 i. 8 . St . 7479

WirtysWsstäijlk
40 Stück , sind im Auftrag billig zu
»erkaufen . 7505 .21

Wilhelmstraste 7 , pari .

.2 Z der beliebten « M - Agroeti . ’X'ruppe «M , mit neuem Personal.0t Auftreten von Frl . Klara . — 2 Damen nnd 3 Herren. 7498

Der 3. (iMfritliiiliii l̂iiijpii
Kinderwagen ist für mich eingetroffen und empfehle
solche zu den bekannt billigsten Preisen. 7439

JT. Hess , Korbfabrik ,
Kaiserstraste 32 , nächst der Kronen st ratze ,und

Schützenstraste 20 , Ecke der Wilhelmstraße .

Familienverhältnisse halber ist ein
an der Landstraße Ettlingen -Rastatt ,
20 Minuten von der Eisenbahnstation
entfernt gelegenes großes Anwesen,
bestehend meinem zweistöckigen Hause
— in dem eine sehr frequentirte
Wirthschaft betrieben wird — nebst
Oekonomiegebäuden und ca. 6 Morgen
daran anstoßendem Garten - und
Ackerland billigst zu verkaufen.

Näheres zu erfragen bei Frau A .
Grünling Ww . in Ren - Malsch ,
Amt Ettlingen . 7468

Tüchtige Glaser werden sofort
gesucht. Näheres bei 7476.2.1

Hugo Moppert, Glasermstr .,
Baden -Baden .

Steinhauer-Gesuch.
Ein geschickter Steinhaner wirb

auf Grabsteiuarbeit bei gutem Lohn
und dauernder Beschäftigung sofort
gesucht von 6408 .6.8Joh . Grittmann ,

Bildhauermeister,in Mühlbach bei Eppingen.

Hafekklavier. Hausbursche-Gesuch.
^ * Ccm orbeimtmcr Buricke mit aut«

Men eröffntet !

Großer Schuhbazar.
Adlerstrasse 36 ,

neben der goldene» Traube ,
XSL a,r lsr uli

Größte Auswahl aller Sorten Schuhwaaren zu allerbilligsten !
I Preisen , solideste Ausführung und vorzüglichste Paßform . i

Durch direkte Bezüge der renommirtesten Fabriken bin ich in
der Lage, zu außerordentliche» Preisen zu verkaufen .

Ich verkaufe :
Herrenzugstiefel von Mk. 4 .— an,
Damenzugstiefel „ „ 3 .30 „Das Lager ist stets reichlich sortirt von seinsten Stiefeletten !

! big zum derbsten Arbeiterstiefel. > 7497
Jedermann überzeugesich von der Güte ». BilligkeitmeinerMaare.

Prompte Bediemmq zngefichert.- Reparaturen “3p £ . schnellstens nnd billigst.

Ein sehr gut erhaltenes , mit schönem
festem Ton , aus der Fabrik Schied-
mayer u . Söhne , Stuttgart , ist um
billigen Preis zu verkaufen.

Kaiserstr. 136, im Friedrichsbad .
Seitenbau , 2. Stock. 7500

Ei » gut erhaltener
Kcankenfahrftuhl

ist zu verkaufen : 7468
Bürgerstraste 21 , parterre .

Wege » Bersetznng ist billig zu ver¬
kaufen eine feine

WschMnilm
( Kupferfarbe ) 7502

Sckloßplatz 3 , part . rechts.

2 neue dfaplatmre
für M . 15 nnd 17 sind abzugeben.
7508_ Marienstraße 68 , 2. St .

2 Inchtige Blechner
finden sofort Beschäftigung 7500.2.1

Kalferstratze 50 .

Ein ordentlicher Bursche mit guten
eugniffen im Alter von 18 bis 18
ahren kann sofort rintrrten . 7507

W . Gastel , Hoflieferant ,
Ritterstraße 8.

Ei» großes , schön möblirtes, zwei¬
fenstriges Parterre -Zimmer ist an
einen oder zwei Herren mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 7324 .4L

Zu erfragen Scheffelstrabe 18.

Wohnungs-Gesuch.
Eine Wohnung von einem großen

oder zwei Zimmern mit Küche wird
von einer kleinen ruhigen Familie
für sogleich zu miethen gesucht.

Offerten unter Nr . 7488 an di»
Exv. der „ Bad. Presse " .

Wohimngs -Gesnch.
Eine Wohnung von 2 kleine«

Zimmern oder 1 Zimmer mit
Alkov , Küche und Zngehör wird
von einerkleine « Familie (SPers .)
auf 1. oder 15 . Juni gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 2345 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .
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Gottesdienst.
Gor,»tag - eu 2» . Mai .

WGrifti Himmelfahrt.
Eving . Ttttdt Gemeinde.

' /,» Uhr « tadMrche: MilitärgottcS -
dienst Herr Militär - Oberpfarrer
F i n g a d o.

9 Uhr Slldstadtkirchc Hr . Stadt¬
pfarrer Mühlhäutzer -

7-10 Uhr Kleine Kirche : Herr Dekan
' Dr . Z i t t e l.

10 Uhr Schlostkirche : Herr Hos-
diakonns Fischer .

10 Uhr Stadtkirche : Herr Stadt¬
pfarrer Läugin .

V.12 Uhr sPfründchanskirche : Hr.
Dekan Dr . Zittcl .

4 Uhr Kleine Kirche: Herr Stadt¬
vikar Brau n .

Ludwig Wilhelm Kankeuheim.
5 Uhr Abends Gottesdienst : Herr
Hilfsprediger Dr . Hartman n.

Diakoniffenhanskirche.
Vormittags 10 Uhr : Herr PfarrerMaurer .
Ev . Kapelle des Kadettenhanses .
10 Uhr Gottesdienst Herr Pfarrer

R a m i n .
3 Uhr Bibcistniideim Versammlungs

fünf Herrenstrahe 63 .
Evangelisch- lutherischer Gottes

dienst Friedhofkapelle, Waldhorn-
straßc, Vormittags 10 Uhr :
Abendmahl: Herr Vikar Schulz
(7,10 Uhr Beichte ).

Evangelisch- lutherische Kreuzge-
meiiide , Betsaal verlängerte
Karlftraste 83 , Vormittags
R0 Uhr Gottesdienst.
Katholische Stadt - Gemeinde.

Hanptkirche (St . Stephan).
6 Uhr Frühmesse .
7.8 Uhr hl. Messe.
7»9 Uhr Militärgottesdienst .
7,10 Uhr Hauptgottesdienst : Herr

Kaplan Thoin a .l/a12 Ukr Kindergottesdienst.
3 Uhr Vesper .
7 Uhr Maiandacht .

St . Biucentius Kapell *
8 Uhr Hochamt .
5 Uhr Maiandacht.St . FrariziSknsynns, Grenzstr. 7 .
8 Uhr hl. Messe.

Liebfraueukirche .
8 Uhr Frühmesse .
7.9 Uhr Kindergottcsdienst: Herr

Kaplan Link .
7.10 Uhr feierlicher Hauptgottcs -

dienst : Herr Kaplan Schultheiß .
7,3 Uhr feierliche Vesper .
7 Uhr Maiandacht mit Predigt .
KatholischeKapelle des Kadetten-

hanscs .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisions -

pfarrer B e r b e r i ch.
St . Peter - und PaulSkirche

(Stadttheil Mühlburg .)
6 und 7 Uhr Austheilung der hl.

Koiiiinilnion.
7 Uhr Frühmesse .
9 Uhr Prozession um die Kirche mit

Wettcrsegcn hierauf Hochamt .2 Uhr Vesper.
7-8 Uhr Maiandacht .
(Alt )-Katholische Stadt -Gemeinde.8 Uhr Kleine Kirche : Herr Stadt-

pfarrcr B o d e n st e i n.

bewährt sich vorzügli^ bei allen StS,ringen des DMbefindens^ undeinpsiMi
solchen bestens 5601

Jakob » »«»I«. Amall enftrache **.

Ankauf
geti *agener Kleider .

Ich gebrauche für den Export eine
große Parthie getragener Herren- und
Damenkleider, Uuiformftücke, Schuhe,Stiesel , Beiten rc . rc . und zahle für
obige Gegenstände mehr wie jede
Konkurrenz . Durch Postkarte benach¬
richtigt , komme ich zu jeder gewünschten
Zeit in 'S Haus . 3227 *

A . Gottschalk ,
K r o i: 11 ! straße 46 , 2. Stock ,

Graue Haare
erhalten sofort ihre frühere Farbe
wieder bei Anwendung der amtlich
untersuchte » ri . ärztlichempfohlenen
Fez. Kuhn'schen Haarfärbemittel
(Mk. 1 .50 und Mk. 3 in blond, brau «
u . schwarz ). Nur Acht u . sicher
wirkend mit Schutzmarke n . verlange
inan daher stets die Haarfärbemittel
der Firma Fr *. Kuhn , Pars. , Nürn¬
berg. In Karlsruhe bei A. Kiefer ,Iris .» Kaiserstr . 92 u. L. Haemer ,
Hof-Fris .. Marktpl . 5. 14467 .5.3

^ nurschtthe ,
in Tuck , Stramin und Plüsch , selbst¬
gefertigte » für Herren und Daaien ,ä Paar 1 Mk., sind fortwährend zu
haben bei 7383.2 .2

Joseph Niokel , Schuhmacher,« nhnhoiftrasie

IIStatt jeder besonderenAnzeige
Heute Morgen I Uhr verschied nach |

hurzem Leiden unser theurer Vater, Schwager |
und Onkel

Herr Friedrich Kusel
im 89. Lebensjahre .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : !

Dorothee Kusel .
Karlsruhe , den 22 . Mai 1895 .

| Trauerfeier im Hause , Schlossplatz 12, j
parterre : Donnerstag den 23 . Mai , Abends
7 Uhr.

Beerdigung : Freitag den 24. Mai, Nachmittags
4 Uhr, vom israelitischen Hospital aus.

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht , daß !

es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Sohn !
! und Bruder

Friedrich Ueberle,
Expeditionsschiffe ,

[ nach langem schwere» Leiden im Alter von nahezu 23 Zähren
! zu sich zu rufen.

Leopoldshafe », den 22 . Mai 1895.
^) ie trauernden Hinterbliebenen :

Amalie Uebörle Wwe .,
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Freitag den 24 . Mai , Vormittags !
10 Uhr, statt . 74841

Triumpii-CyclesI
sowie diverse Sorten der besten englischen

und dentschen

Fahrräder .
Nähmaschinen SS

in bester Qualität und großer Auswahl empfehlen unter weitgehendster
Garantie zu billigen Preisen

Lodert Bilgeri L Cie ., Karlsruhe,
Erbpri«zenstratze 26 .

Ligen« Niederlagen i« Bregenz, Lindau , Linz a. Ferupten ,
Straßönrg , St . Margarethen , Schweiz etc .

Durch unseren großen Umsatz sind wir in der Lage , vorzügliche
Maschinen billiger als jede Konkurrenz zu liefern . 7490.2 .1

Eigene große Reparatur Werkftättek

k Sra,. 3 Fabriken

Paris, Strassbürg, London.
Ueberall zu haben

in anerkannt vorzüglichen
Qualitäten . 12672*

L
ßlebonilopiitiscliefeitcftl -
4potU «ke v . Eotrat V . Äayer .ipoth .har ln Cannstatt (Wfrtt )liefert sammtllcho ho in ttop eth¬
isch « Arzneimittel ^ ' homSa -
PKthi . rlie Hausapotheken u.
aazu gehörige Lehrbücher . Ein¬
zige aaszehHeaslielt der Ho -
inKopathie tlieaentle Apotheke
Württembergs , desshalb sämmtliche
Präparate von absolut reiner , tadel¬loser Besobafianbeit. Versandt er¬
folgt stets umgehend, gewöhnlichnoch am Tage des Einlaufs der Be¬
stellung . Preisliste steht ' gratisund franco Jedermann zu Diensten.

Karlsruhe.
Kmter - IaniM.

Ergründet 1889 .
Heilung gegen Gicht, Nhenmatis -

muS, Gelenkentzündung, Nerven.
Kopfweh . Hantausschlag , Ohren¬leide»,Schnnpfeu,Heiserkeit,Husten
stnhiischmerzeii , Erkältungen .

Achtungsvoll 12681*

58 Eckeder Werder» u . Marirnstr. 53 .
Nähmaschinen

reparirt schnell, billig und gut unter
Garantie 8588*

M . Müller , Mechaniker ,
, Kaisersiraße 19 .

^
MC* Reue Nähmaschinen , bestes

Fabrikat unter Garantie .
Neuheit ersten Ranges !
Tiiumphaiuhttceä übertroffm durch

Naether’s losmosstnhl!

godrgvehg. Us'ijerligf 111:
^ 1i)hiäng «n du BclftttUUll
Tiimnphstühle ,

Cosmosftühle ,
Feldftühle , Sportwagen

empfehle in reicher Auswahl zu den
billigsten Preisen. 7389 .121

1 . Hess , Korbfabrik ,
Kaiserstrabe 32 u . Schützcnstraße 20 .

Zll 'hlillltkll,
ein - und mehrfarbig , werden rasch und billig
angefertigt in der

Demterei der »Bodchche« Press«-.

Billigste Bezugsquelle für

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplareä 5 , « . 8 , 1« bis 100 Mark.

Prachtkatalog gratis .
Sophnplusch Reste
in glatt , gepreßt n . gewebtenli^uali -
täte« auch echt Friss und Moqnct
enthaltend 6 —2» Mtr . spottbillig!

Muster franko . 3439 *

Emil Lefövre
Te

Berlin

?
Fabrik

Oranienstrasse 158.
ppich -
8 . , Oranii

Die Freilde der
Hausfrau!
ich versende als Spe¬

cial !tat meine
M . MWIiMim
Vl cm breit für 13 M. ,
80 em brät für U M. ,

meine
SeM. GebirgsrelBlelBea

176 cm breit für 16 M
82 cm breit für l " M. ,

jdas Schoch 33' /, Meter
bis zu den leinst , Qual.

Spec . Musterbuen von sammtlich.
Leinen- Artikeln , wie Bettaüehen ,Inlette , Breil , Hand * n . Taschen -
täch .erjTisclitüoh . , Satin,Wallis ,
Fique -Barchend etc . etc . franco.
J . GROBER, Ober- Blotes t. SoM.

Tul) iiurr>tnltrrrt
zu den billigsten Preistn .
C. MarkreitePi Errnsbach.
Jeder Auftrag wird sofort aus¬

geführt. _ 2052

Auslage Gestelle
für Schaufenster, verstellbar, verfertigt
schnell, billig und gut und hat stets
«ms Lager 8587*

M . Müller , Mechaniker,
Kaisersiraße 19.

Wienerfs Rflate,
Waldftrafte »8 ,

empfiehlt als besonders preismerch :
» « d.

laSstzrgh« taselhNttrrM.U1V
m* 3*. U0

It SchKrizerhNtter M. 1.—
ml St 1.05,

I» Landb»tter95Pf . ».M.1.—
Ia Emmenthgler W Pf.
la Schmeizerkstfe 80
Ia Edamer 90
Ia Hol. Ggsid« 7v A. 90
la Stratzb. MiinstkrtsiftW
Ia « ghmttse 70 ,

Llminrger 45 Pf.
Ia Fromage de Bri« SR. 1.—

ck Stsick
la Camembert- 35 ». 60 Pf.
Ia RamgdosiL 60
laSchloWfr K
ia S- undeukäfr 15 «. 20 Pf.
la Kräuterkäse 20 ~
laFrühstSckSkSse 15
la Gothaer Cervelatlvu .

k Pfd . M. 1 .40 u . M. 1 .50,la Norddeutsche Plockwurft
ä Pfd . M. 1 .40,

BraunschweigerundGothaer
Leberwutst , Rothwurst mit
Zunge und Gothaer Preß¬

kopf ä Pfd . M . 1 .—.
Wiederderkättseru uito Wirthen
6300 Borzagshrelse . 6,5

Rosinen
zur Weiubereitnug

Vourla Bleme per Zentner M . 16.50
schwarze Thyra „ „ „ 12.—
in frischer , tadelloser Waare empfiehlt
Fritz Leppert, Amalienstr. 14 .

HB . Bei Abnahme größerer Posten
und Waggon-Ladungen entsprechend
billiger._ _ 6427

1 Liter
Pfeffermünz - Liqueur . 75 Psg . ,
Kümmel -Liqueur . . 75 Pfg. .
Magenbitter-Liqiieur . 75 Pfg. ,
von vorzüglichem Geschmack, kräftig
und rei» . Gratisproben aiich^

uach
auswärts franko . 15589 *

Julius Dehn ,
55 Zähriugerstraße. Fernsprech -

Anschluß 201 .

Bettstoffe , - Strümpfe , -Schürzen,-HChrrohre, -Sitzkissen , -Sauger,
-Schläuche , -Spielwaaren , -Sanitäts -
12. 1 Artikel aller Art . 7417
Pick & Oestreieher

in Frankfurt a , M .
Fahrgasse 121, Constablervrache.

lllnstr . Preisliste gratis .

Für kleinere Industrielle
und Geschäftsleute.
Ei « in fast allen Brauchen be¬

wanderter , zuverlässiger , dis¬
kreter Kaufmann , dessen offeueS
Geschäft ihm viel freie Zeit zur
Verfügung läßt , wünscht solch«
in geeigneter Weise ( durch Eiu -
tragung der Bücher , Ferttguugvo« RechnuuaSauszüge «, Eorre -
spoudenzeu, Berwallunge «, Mei¬
se« rc . rc.) zu verwerthe «. Gest.
Anträge unter Nr . 7320 in de«
Exp . der „« ad. « reffe" nieder -
zulege«.

Gesuch .
Tüchtiger, solider, ja . Kaufmann,mit der Kolonial -, Eis««- u. Kurz-

waaren -Brauche vertraut, wünscht
in ein Geschäft eiuzntrete« , welches
derselbe mit kleinere« Kapital käns-
lich erwerben könnte. — Beste Re¬
ferenzen zu Dienst« . Gest. Offettev
unter » . » . Ko. B7IS an NndrN
« »sie i« KarlSrnh » erb. TSSlÄ
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